
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

23/SVV/0336

öffentlich
Betreff:
Barrierefreie öffentliche Toilette im Bereich Filmmuseum/Alter Markt

Erstellungsdatum: 03.04.2023
Freigabedatum:

Einreicher: Fraktion CDU

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

03.05.2023 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob und wie im Bereich Filmmuseum/Alter Markt eine 
barrierefreie öffentliche Toilette gemäß DIN 18040-1 errichtet werden kann, so dass diese für 
Menschen mit begrenzten motorischen Einschränkungen sowie für blinde und sehbehinderte 
Menschen nutzbar ist.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Bedeutung der Barrierefreiheit nimmt kontinuierlich zu, ebenso wie die Anforderungen, die die 
Bewohner Potsdams und ihre Gäste hieran stellen. Barrierefreiheit ist mehr als ein rollstuhlgerechter 
Parkplatz und abgesenkte Bordsteine. Es gibt in Potsdam nicht viele öffentliche Toiletten und wenn, 
so sind sie meist weder rollstuhlgerecht noch für andere Menschen mit Behinderungen eingerichtet. 
Gerade an zentralen Plätzen der Landeshauptstadt besteht die Notwendigkeit, öffentlicher 
barrierefreier Toiletten, um eine gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
sicherzustellen.
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Landeshauptstadt Potsdam 
Geschäftsbereich 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am: 
Titel des Antrages: 

Drucksache Nr.: TOP: 

Stellungnahme der Verwaltung 
1. Rechtliche Einschätzung

2. Berücksichtigung im Haushaltsplan

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

4. Inhaltliche Einordnung
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